V.A.S. zur Rettung des Abendlandes Nr. 152, 17.6.2023 NEUE GEMEINSCHAFT VON PHILOSOPHEN 
Schluß mit jahrzehntelanger weltanschaulicher Irreführung, Verdummung und Spaltung: 


KOSMOTERIK bedeutet das Ende der Pseudo-Esoterik 


— das Schicksal der europäischen Völker entscheidet sich auf weltanschaulichem Schlachtfeld 


In heutigen Esoterikkreisen hat sich der absolute weltanschauliche Wahnsinn etabliert 

Das Denken der meisten heutigen Esoteriker basiert auf der Fehlannahme, daß wir in einer „dualistischen Welt“ 
bzw. einem „dualen Universum“ von „guten“ und „bösen“ Kräften leben würden, die um die Führung bzw. 
Beherrschung der Menschen und Völker miteinander ringen würden, womit sie u.a. suggerieren, daß es eine vom 
Menschenwesen getrennte „geistige Welt“ gäbe. Diese Esoteriker raten den Menschen, sich tunlichst nicht den 
„dunklen“, sondern den „lichten“ spirituellen Kräften zuzuwenden, um der „guten“ Sache zu dienen. 

Seit der Gründung der (von Freimaurern gegründeten) Theosophischen Gesellschaft ist unter Esoterikern die irrige 
Glaubensvorstellung verbreitet, daß in der „geistigen Welt“ sogenannte „aufgestiegene Meister“ existieren wür- 
den, die für die Lenkung der Entwicklungen auf der Erde und das Schicksal der Menschheit zuständig und verant- 
wortlich seien und mit ihren „aufgestiegenen Kollegen“ aus anderen Galaxien eine vermeintliche „galaktische 
Föderation“ bilden würden - ähnlich der UNO auf der Erde (*Anmerkung: Genaueres zur Entlarvung der pseudo-spirituellen 
dualistischen Weltsicht dieser fatalen Gehirnwäsche-Organisation siehe REICHSBRIEF Nr. 8, Seite 77-116 — ungemein augenöffnend!). 

(Anmerkung: „The Galactic Federation“ stellt sich selbst als eine Gruppierung von „fortgeschrittenen geistigen Wesen von anderen 
Sternen“ dar, die „über die Evolution des Bewußtseins wachen und den globalen Aufstieg der Erde und der Menschheit unterstützen“. Sie 
nennen sich die „Familie des Lichts“ und propagieren den „Aufstieg der Erde und Menschheit auf eine höhere Ebene “. Ihre Botschafterin 
„auf Erden“, Aurora Ray, gibt vor, mit diesen Wesen und der Föderation in engem Kontakt zu stehen, und verkündet, daß die Erlösung kurz 
bevorsteht. Gleichzeitig vermarkten sie „heilbringende“ Produkte durch dubiose Networkmarketing-Strategien.) 

Höchstes Dogma in heutigen Esoterik-Szenen ist der weltanschaulich höchst irreführende Glaube an die Exis- 
tenz von UFOs und Außerirdischen (mit über 20 verschiedenen Rassen - u.a. Reptiloide), die angeblich zahlreich unseren 
Planeten belagern und sogar auch (getarnt) unter uns leben würden (Anmerkung: Der UFO-Glaube wurde seit 1946 von 
der Rockefeller Foundation mit großem Aufwand in Esoterik-Kreisen installiert und seitdem auch vom US-Pentagon, US-Geheimdiens- 
ten und der NASA protegiert). Zur gleichen Zeit hat man damals auch das Narrativ von der sogenannten „Dritten 
Macht“ mit ihren „reichsdeutschen Flugscheiben“ kreiert und in den Rechten Szenen installiert, sodaß bis heute 
noch immer zahlreiche naive Esoteriker und Patrioten neben Außerirdischen auch an die Existenz von Innerirdi- 
schen glauben, die innerhalb unserer (hohlen) Erde in einer irdischen Zweitwelt leben würden. 

(Anmerkung: Zu den Themen UFOs und Flugscheiben kann ich versichern, daß ich in den 1990er Jahren selber Insider dieser 
Szenen war und auch etliche Szene-Gurus persönlich kennengelernt habe, sodaß ich dort das gesamte Spektrum von Dummheit und 
Wahnsinn über Lug und Betrug bis Wichtigtuerei und Geschäftemacherei intensiv erfahren habe und daher weiß, wovon ich spreche, 
wenn ich mich zu diesen Themen äußere. Wenn ich zwei Fehler in meinem Leben bereue, dann 1., daß ich in meiner Jugend die GRU- 
NEN gewählt habe und 2., daß ich auf diesen dämlichen UFO/Außerirdischen-Schwindel hereingefallen bin! Ausdrücklich weise ich 
noch einmal auf meine Schrift Die UFO-Lüge hin, die eine absolute Pflichtlektüre für alle ist, die bei diesem Thema mitreden wollen.) 

Was die Irreführung in Esoterik-Kreisen und Aufklärungsszenen perfekt macht, ist die seit 2012 von dem wich- 
tigtuerischen Pseudo-Esoteriker und Geschäftemacher Dieter Broers in die Welt gesetzte absolut schwachsinnige 
Wahn-Idee eines Zeitlinienwechsels, die naiven Menschen suggeriert, daß sie auf verschiedenen „Zeitlinien“ exis- 
tieren würden und diese (quasi nach Belieben) wechseln könnten; wir Menschen also zeitgleich in verschiedenen Pa- 
rallelwelten existieren würden, wo wir (zeitgleich!) entweder den „lichten“ oder den „dunklen“ Kräften dienen. 

Diese jegliches Maß an Sinnhaftigkeit entbehrende, alle selbständig denkenden Wahrheitskämpfer an den Rand 
der Verzweiflung bringende Wahnvorstellung des Zeitlinienwechsels hat sich in den heutigen Esoterikszenen wie 
eine pestartige Geisteskrankheit verbreitet und wird heute neben dem UFO/Außerirdischen-Dummglauben fast von 
der gesamten Eso-Prominenz (von Jo Conrad über Thomas Ritter bis [zu der von mir ansonsten hochgeschätzten] Silke Schäfer) allein 
in Deutschland von einigen Hunderttausend Esoterikern unreflektiert nachgeplappert! 

Da es in den letzten Jahren selbst innerhalb der Esoterik-Szenen immer mehr Zweifel an der Existenz von 
UFOs und Außerirdischen gibt, ist es hier zu der Überlegung gekommen, ob UFOs und Außerirdische eventuell 
ein spirituelles Phänomen seien, also vielleicht mit anderen Dimensionen zu erklären und somit der „geistigen 
Welt“ zuzuordnen sind. Aber zu einem tiefgründigen, ontologisch fundierten Denken ist man in den Kreisen der 
Pseudo-Esoteriker nicht fähig; schon deswegen nicht, weil es ihnen dafür an einer soliden wissenschaftlich-phi- 
losophischen Grundlage zur Ordnung der kosmischen Zusammenhänge und Bewußtseinsdimensionen fehlt. 

Deshalb irren die heutigen Esoteriker wie Blinde umher und können die Beschaffenheit von Wirklichkeit nicht 
erfassen — ihre Weltanschauung bleibt schwammig und skurril, resultiert zum Teil aus theosophischen Denkvor- 
stellungen mit östlichen Weltfluchtbestrebungen des alten Indiens (z.B. das Bestreben, das Rad der Inkarnationen zu über- 
winden), gemischt mit ontologisch völlig unsauberen und nicht faßbaren, höchst naiven Glaubensvorstellungen eines 
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spirituellen Materialismus (,Galaktische Föderation“, UFO-Raumschiffe u.ä.) bzw. pseudo-kreativen Irrsinns (z.B. Zeitlini- 
enwechsel), die keinerlei Bezug zu den elementaren Naturgrundlagen und Sinnzusammenhängen besitzen. 


Heutige Esoteriker mit dem hier skizierten Welt- und Menschenbild reden zwar ständig von der „Göttlichkeit 
des Menschen“, doch wenn man die von ihnen vertretene (unreflektiert nachgeplapperte) pseudo-spirituelle Hierarchie 
(mit einer dem Menschenwesen übergeordneten „galaktischen Föderation“, „aufgestiegenen Meistern“, „höherintelligenten Außerirdi- 
schen“ und anderen personalen Wesenheiten) einmal mit kritischen Augen betrachtet, stellt man schnell fest, daß innerhalb 
dieser Hierarchie (= heilige Ordnung) das Menschenwesen ganz unten steht, es als spirituell hilflos und ohnmächtig 
betrachtet wird, da ja nach deren Vorstellungen nicht der Mensch, sondern ihm übergeordnete personale Wesen- 
heiten sein Schicksal und die Entwicklungen in der Welt bestimmen würden. Dementsprechend ist es bezeichnend 
für die heutigen Esoterik-Szenen, daß ihre Szene-Gurus mantraartig suggerieren, daß der Mensch nicht die Krone 
der Schöpfung sei und es im Rahmen der spirituellen Entwicklung darum gehe, mit spirituell höhergestellten au- 
Berirdischen Wesen in Kontakt zu treten, die der Menschheit bei ihrer spirituellen Transformation helfen würden — 
ein charakteristischer ihrer Sprüche lautet: „ Wir müssen nur aufwachen, damit außerirdische Kräfte uns retten“. 

(Hier nur ein typisches Beispiel für den esoterischen Irrsinn und die geistige Ohnmacht heutiger Esoteriker: Als ich mich 
neulich [Mai 2023] mit einer Esoterikerin [die seit Jahren dem wichtigtuerischen Geschwätz von Harald Thiers, Dieter Broers u.ä. Irreführern 
Beachtung schenkt] über die Zuspitzung der gegenwärtigen Krise austauschte, sagte diese mir aus tiefster Überzeugung: „Der Dritte 
Weltkrieg ist hinfällig, weil die lichten Kräfte in der geistigen Welt dafür gesorgt haben, daß dieser nicht stattfinden wird“. Durch 
solche Außerungen wird u.a. deutlich, daß selbst angesichts der sich offenkundig extrem zuspitzenden globalen Krise und der damit 
verbundenen akuten Weltkriegsgefahr die Menschen durch pseudo-esoterische Indoktrination blind gemacht und dazu angehalten 
werden, die Hände in den Schoß zu legen, anstatt sich bewußt selbstverantwortlich für sinnvolle Krisenvorsorge und die nun anste- 
hende spirituelle Wende zum Wassermannzeitalter zu engagieren.) 

In den vielen Jahren, in denen ich verschiedene Kreise von Esoterikern beobachtet habe, ist mir klargeworden, 
daß ein Großteil dieser Leute (leider auch viele der in den „unabhängigen“ Medien der sogenannten Wahrheitsbewegung an vorders- 
ter Front engagierten Aufklärungsaktivisten) die abstrusesten Glaubenskonzepte und absurdeste Schwachsinns-Hypothe- 
sen religiöser, kulturgeschichtlicher und sonstiger Art vertreten (von völlig lächerlicher, längst widerlegter Zeitleistenkritik 
über den Irrsinn eines „wedisch-tatarischen‘“ Großreiches [das es definitiv niemals gegeben hat] bis hin zu der dämlichen Vorstellung einer 
weltweiten „Schlammflut“ im 19. Jh. und dem „Flache Erde“-Wahn, der selbst für mittelmäßige Intelligenz eine Beleidigung ist), sodaß 
ein Großteil der heutigen Esoteriker und Aufklärungsaktivisten teils sogar noch mehr irregeführt ist als die Durch- 
schnittsbevölkerung! — sie verbreiten den größten Schwachsinn, ohne ihr fatales Werk der Spaltung zu bemerken. 


Eine dringend NOT-wendige Klarstellung zum Dasein und Wesen der „geistigen Welt“ 

Dem zuvor skizzierten weltanschaulichen Irrsinn der heutigen Esoteriker soll nun in aller Kürze das Gott-, Welt- 
und Menschenbild der KOSMOTERIK (= SONNENCHRISTENTUM) entgegengestellt werden, das den essentiellen 
Kern der Kulturweltanschauung unserer arisch-nordischen Vorfahren ausmacht und zugleich auch mit den neusten 
Erkenntnissen der Quantenphysik bzw. der daraus abgeleiteten Quantenphilosophie in Einklang steht. 

Schon bei der Verwendung des Wortes „dualistisch“ ist VORSICHT geboten, denn dabei handelt es sich um 
einen weltanschaulich belegten Begriff, der von einer dualistischen Denkweise zeugt! In Wirklichkeit leben wir 
nicht in einer dualistischen Welt, in der die geistige Welt vom Menschenwesen getrennt ist, wie es die meisten der 
heutigen Esoteriker behaupten, sondern in einer polaren Welt*, die in vollkommener Weise von geistigen Dimen- 
sionen durchdrungen und dadurch gestaltet ist (*Anmerkung: Alles Dasein hat immer zwei Pole bzw. einen Antagonisten). 

Genauer gesagt: Wir leben in einem geistigen Kosmos mit einem ontologischen Spannungsfeld zwischen Geist 
(= Allbewußtsein, ALLVATER) und Materie (= Natur, Physis, ALLMUTTER), wobei es zu erkennen gilt, daß es sich bei 
jeglicher Materie um GEISTMATERIE handelt (Anmerkung: Der ALLVATER ist der transzendente, von Raum und Zeit unab- 
hängige Geist und die ALLMUTTER der in der Natur/Physis immanente Geist). 

Da Materie bei gründlicher physikalischer Betrachtung Geistmaterie ist und somit sämtliche Erscheinungen 
der Schöpfung geistiger Natur, also Kreationen des Bewußtseins sind, erleben wir die geistige Welt sowohl in 
der Innen- als auch in der Außenwelt! (MERKE: Der von Raum und Zeit unabhängige Geist des ALLVATERS ist als Blaupause 
jeweils immanent in allen Erscheinungen der Natur, der Physis bzw. Schöpfung [= ALLMUTTER] enthalten). 


Die Beschaffenheit der „geistigen Welt“* läßt sich erforschen, wenn man gründlich nach der Erkenntnis 
strebt, wie sich Geistiges in der äußeren Welt offenbart, und beharrlich die ontologische Beschaffenheit des Seins 
und die ewig gültigen kosmischen Prinzipien bzw. Gesetze erforscht (*Anmerkung: In Wirklichkeit ist die gesamte Welt 
geistiger Natur!). Dafür gilt es sich mit tieferen physikalischen und naturphilosophischen Zusammenhängen, mit On- 
tologie, Astrologie, ganzheitlich-spiritueller (kosmoterischer) Verhaltens- und Tiefen-Psychologie, mit psycho-biolo- 
gischen Gesetzmäßigkeiten (siehe Germanische Heilkunde), Psychophysiognomie u.ä. zu befassen. Im Kern geht es 
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darum, die Wahrheit über die inneren Funktionsprinzipien des Menschen, des menschlichen (bzw. gesellschaftlichen) 
Miteinanders und der gesamten Schöpfung zu erkennen — also das Zusammenwirken von Geist, Körper und 
Seele zu erforschen! Um in das wahre Wesen, die Beschaffenheit und Struktur der geistigen Welt Einblick nehmen 
zu können, bedarf es der Kenntnis des ontologischen Wissens um das universelle dreieinige Weltenseelenprinzip, 
wodurch das ganzheitlich-spirituelle multidimensionale Wesen des Menschen und aller Schöpfung ersichtlich und 
in unzweifelhafter Deutlichkeit offenbar wird, daß der ALLVATER als der Kern unseres Ich-Bewußtseins das 
innerste Selbst aller Menschen und allen Seins, also das raum- und zeitlose KOSMISCHE SELBST ist (das Kollektive 
Unbewußte; das kosmische Allbewußtsein, 9. Dim.), in dem alle Einzel- und Gruppenseelen ihren Ursprung haben. 


Das bedeutet, daß alle Erscheinungen, Lebewesen und Prozesse der gesamten Schöpfung in einem unmittelba- 
ren Entwicklungszusammenhang stehen, und in vollkommener Weise vorbestimmt sind, jedoch zugleich die Ent- 
wicklung des Menschen absolut frei ist (!), der Mensch also der Meister seines eigenen Schicksals und Mitschöpfer 
Gottes (Schöpfer 2. Grades) ist! Erst wer diesen scheinbar widersprüchlichen Gedanken der Einheit von Vorbestim- 
mung und Freiheit nachzuvollziehen vermag, Kann das Wesen des Daseins vollumfänglich begreifen. 

Das Kosmische Selbst ist nicht an unsere derzeitige Identität mit ihren vergänglichen Eigenschaften gebunden, 
es ändert sich nicht mit räumlichen und zeitlichen Änderungen, sondern es existiert jenseits von Raum und Zeit, es 
ist die absolute Subjektivität — es ist das wahre ICH allen Daseins! Hierzu Paul Brunton (1898 - 1981): „Wenn wir 
glauben, wir erlebten eine Welt außerhalb von uns, erleben wir in Wirklichkeit das Selbst innerhalb von uns.“ 

Nach uraltem arisch-nordischen Weistum, zugleich neusten Erkenntnissen führender Vertreter der Quantenphi- 
losophie und auch immer mehr anderen unabhängigen Bewußtseinsforschern gliedert sich die geistige Welt in drei 
Bereiche auf, bzw. gibt es drei Arten, genauer drei ontologische Ebenen des SELBST, die wir in der KOSMO- 
TERIK als das Kosmische Selbst (9. Dim.), das Höhere Selbst (5. Dim.) und als das Niedere Selbst (1. Dim.) 
bezeichnen. Das Niedere Selbst ist die an die Körperlichkeit, also die physische Welt gebundene archetypische 
Seelenkraft der ALLMUTTER (Physis, Natur), die nach Vergeistigung, also nach der Verwirklichung (Entwicke- 
lung) ihres involierten Seelenplans strebt. Das Höhere Selbst ist die geistig-seelische (ontologische) Zwischenin- 
stanz zwischen Allvater und Allmutter, die den jeweiligen spirituellen Entwicklungsgrad des Einzelindividu- 
ums, das Persönliche Unbewußte (C.G. Jung), aber auch dessen aus den Vorleben mitgebrachten Charakterqua- 
litäten, Fähigkeiten, Talente und Prädestinationen potentiell enthält (siehe Ontologische Aufschlüsselung der Seele). 


„Das individuelle Bewußtsein ist Teil des universellen Bewußtseins. Die Verbindungsintensität ist interin- 
dividuell stark unterschiedlich. ... Die Hintergrundmatrix unseres Lebens ist durch unser individuelles und 


co“ 


durch universelles Bewußtsein ‚programmierbar‘. Dr. Ulrich Warnke (Vortrag bei VIA MUNDI 2015) 


Sowohl in der Neuen Physik, der Quantenphilosophie und Bewußtseinsforschung als auch im ur-nordischen 
Weistum (das in der KOSMOTERIK bzw. im SONNENCHRISTENTUM seine Wiedergeburt erfährt), ist bei der Erforschung der 
sogenannten „geistigen Welt“ eindeutig das ontologische Spannungsfeld zwischen Geist (Allbewußtsein) und Materie 
(Natur, Physis) das zentrale wissenschaftlich-philosophische Forschungsgebiet. Dabei versuchen die Wissenschaftler 
und Philosophen der Beschaffenheit und Funktionsweise des Bewußtseins auf die Spur zu kommen, wobei es im 
Kern um die Erforschung des Ich-Bewußtseins geht - um das ERKENNE DICH SELBST! 

Kurz zur Wahrnehmung der „geistigen Welt“: Die Wahrnehmung der geistigen Welt ist etwas völlig Nor- 
males, was jeder Mensch mehr oder weniger intensiv jederzeit durch sein Denken, Fühlen und Wollen, durch seine 
Ahnungen, Tag- und Nachtträume, die Stimme seines Gewissens bzw. Höheren Selbst u.ä. erlebt. Und wenn medial 
begabte Menschen mit der sogenannten „geistigen Welt“ in Kontakt treten, dann kommunizieren sie entweder mit 
Seelen auf der Astralebene, oder nehmen zu ihrem Höhere Selbst oder dem eines anderen Menschen Kontakt auf, 
oder sie besitzen die Fähigkeit in die (jenseits von Raum und Zeit befindliche) Akashachronik Einblick zu nehmen. 

Gewiß gibt es verschiedene Arten von Hellsichtigkeit und somit sehr unterschiedlich medial begabte Menschen 
— zum Beispiel gibt es Medien, die Kontakte mit Verstorbenen aufnehmen können (die sich auf der Astralebene [1. Di- 
mension] befinden), und andere, die als Therapeuten ihren Klienten dabei helfen können, Zugang zum ihrem Höheren 
Selbst (= 5. Dimension, z.B. „Engelwelten“, Lebensaufgabe, Bestimmung u.ä.) zu bekommen und ihnen dadurch eine segens- 
reiche Lebenshilfe geben können; ebenso gibt es solche, die die Fähigkeit besitzen, in die Akashachronik (= 9. Di- 
mension, das kosmische Ereignisarchiv) Einblick nehmen und zukünftige Ereignisse voraussagen zu können. Die Sich- 
tungen von Hellsehern erscheinen diesen zum Beispiel in Form von symbolischen Bildern oder wortwörtlichen 
Eingebungen, deren Deutung allerdings durch deren persönliche Interpretationsfähigkeit beeinflußt wird. 

Personale Gottes- und Engelerscheinungen, auch die von Naturgeistern (Feen, Elfen, Wichteln u.ä.) sind als Kosmi- 
sche Wirkkräfte, als sinnvolle Hologramme des Bewußtseins zu verstehen, die sowohl individuell als auch kollektiv 
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erfahren werden und gerade einfachen Menschen in bedeutsamen Lebenssituationen entscheidende Wegweisungen 
geben können. In diesem Zusammenhang sollte begriffen werden, daß unsere arisch-nordischen Vorfahren (Atlanter, 
Kelten, Germanen) die personifizierten Götter- u. Naturgeisterwelten sinnbildlich verstanden haben. Es gilt also das 
dem Dasein zugrundeliegende inverse Prinzip zu verstehen, durch das sich alles seelisch-geistige nach außen stülpt 
(wie dies z.B. durch Astrologie, Psychophysiognomie, Irisdiagnose, Germanische Heilkunde u.ä. ersichtlich wird!). 

An dieser Stelle betone ich ausdrücklich, daß gerade für Kinder, Jugendliche bis Ende des 14. Lebensjahres und 
geistig einfach strukturierte Menschen Glaubensvorstellungen von personifizierten Götter-, Engel- und Naturgeis- 
terwelten durchaus sehr sinnvoll sind, um ihnen Lebensweisheiten und philosophisch tiefergehende Zusammen- 
hänge auf einfache Weise darzubringen. Ich halte es sogar für sinnvoll, die Kinder bis zur Vollendung ihres siebten 
Lebensjahres z.B. daran glauben zu lassen, daß der Osterhase die bunten Eier bringt, um deren Phantasie, Kreativität 
und bildhaftes Vorstellungsvermögen anzuregen. Damit sie ihre Qualitäten der rechten Gehirnhälfte ausbilden kön- 
nen, ist es doch nur gut und richtig, ihnen (auch mit den deutschen Volksmärchen) möglichst bildhafte Beschreibungen 
des geistigen Hintergrunds der Schöpfung zu vermitteln (Genaueres siehe Weichenstellungen für den Kulturkampf S. 16f). 

Hier noch kurz zu den vermeintlich „guten“ und „bösen“ Kräften in der geistigen Welt: Der geistige 
Weltenkosmos funktioniert nach dreieinigen kosmischen Gesetzmäßigkeiten, und in ihm wirken fundamentale 
dreieinige Gesetzmäßigkeiten und archetypische Bewußtseinskräfte mit geschlechtlichen Qualitäten, die sich 
von Geist (Vater-Archetypus), Materie (Mutter-Archetypus) und Seele (androgyner Kind-Archetypus) ableiten. Diese drei kos- 
mischen Archetypen gestalten die gesamte Schöpfung und machen die geistige Wesenhaftigkeit des Menschen aus. 

Um in seiner spirituellen Entwicklung in idealer Weise voranzuschreiten, hat der Mensch im Leben eigenver- 
antwortlich und in Selbstanstrengung die polaren männlichen (Kopfintelligenz, männliche Ahrimankraft) und weiblichen 
Bewußtseinskräfte bzw. -qualitäten (Bauchintelligenz, weibliche Luziferkraft), die ständig in ihm wirken, bestmöglich 
durch die dritte ganzheitlich-spirituelle Kraft (Herzintelligenz, die Einheit ermöglichende Christuskraft) in angemessener 
Weise zum Ausgleich zu bringen, wodurch die EINHEIT der polaren Gegensätze ermöglicht wird. Erst wenn die 
polaren Bewußtseinskräfte nur einseitig (also unausgewogen) zur Anwendung gebracht werden, entfalten sie negative 
und zerstörerische („böse“) Kräfte, wie dies z.B. in der absolut perversen westlichen Endzeitgesellschaft der Fall ist. 


Intelligente Esoteriker werden ab jetzt selbständig denkende KOSMOTERIKER! 


Für die heutigen Esoteriker, die immerzu von der Göttlichkeit des Menschen faseln, gilt es endlich zu erkennen, 
daß es eine vom Menschenwesen getrennte „geistige Welt“ nicht gibt, da der Mensch doch ein nach dem Bilde 


Gottes seschaffenes, zu höherer spiritueller Selbsterkenntnis befähistes Geistwesen (lat. Mens = Geist) und somit die 


Krone der Schöpfung ist — worüber im gesamten Weltenkosmos keine anderen Lebewesen stehen! Erst, wenn sie 
dies tatsächlich begreifen (wie das bei unseren arisch-nordischen Vorfahren der Fall war, die aufgrund ihrer edlen Kulturweltanschau- 
ung einzigartig segensreiche Hochkulturen hervorgebracht haben), können sie sich vollumfänglich ihrer Verantwortung be- 
wußt werden und ihr individuelles spirituelles Potential in idealer Weise zum Wohle des Ganzen zur Verwirkli- 
chung bringen (Genaueres zum spirituellen Wesen des Menschen siehe Kerngedanken des SONNENCHRISTENTUMS). 

Auch sollten diese Leute, die ständig nur von Liebe reden, endlich erkennen, daß eine der wichtigsten Eigen- 
schaften wahrer Liebe die Wahrheit ist, denn ohne WAHRHEIT kann es keine FREIHEIT und in den Kernfragen 
keine EINIGKEIT geben, was doch die Voraussetzung für wirklichen FRIEDEN und das Gedeihen von LIEBE ist! 


Die von einer rosaroten Wolke (aus UFOs/Außerirdischen, „aufgestiegenen Meistern“ u.ä.) umnebelte pseudo-esoteri- 
sche „Wir haben uns alle lieb “-Fraktion (auf dem Niveau von Harald Thiers, Dieter Broers, Jo Conrad u.ä.) hat seit Jahrzehn- 
ten zur weltanschaulichen Irreführung, Spaltung und Verdummung der Menschen beigetragen. Angesichts des Ver- 
nichtungskrieges gegen die europäischen Völker und somit der (für den Aufbau einer europäischen Widerstandsbewegung) 
so überlebens-NOT-wendigen EINIGKEIT in den wesentlichen weltanschaulichen Fragen sind diese Pseudo-Eso- 
teriker als dem Völkerfeind dienende Nützliche Idioten zu betrachten, die längst überfällige dualistische Glau- 
bensmuster ins Wassermannzeitalter zu retten versuchen, um die Menschen ohnmächtig in der MATRIX zu halten. 


Letztlich gilt es zu begreifen, daß das, was ist, und auch das, was sein wird, längst gewesen ist! 
KEX 


CHYREN - der DRITTE SARGON 


https://archive.org/details/@neue_gemeinschaft_von_philosophen 
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